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AUS HOCHSCHULE UND WISSENSCHAFT 

Europäische Wissenschaftsforschung 
Zwischen den westeuropäischen Forschungsorga
nisationen besteht inzwischen im Prinzip Einigung 
darüber, eine westeuropäische Forschungs-Stif
tung zu gründen, die in d er Grundlagenforschung 
eine Plattform für gegenseitige Information und 
eine Clearingstelle für die Durchführung gemein
samer Projekte und den intensiveren Austausch 
von Wissenschaftlern bildet. Die deutschen Part
ner in der Europäischen Wissenschaftsstiftung 
(European Science Foundation) sind die Max-
Planck-Gesellschaft und die Deutsche Forschungs
gemeinschaft. 

Berufsbildung 
Die Bund-Länder-Kommission für Bildungspla
nung wird in den nächsten Monaten die Erarbei
tung von Stufenplänen zur beruflichen Bildung zum 
Schwerpunkt ihrer Arbeit machen. Stufenpläne 
sind insbesondere für eine berufsqualifizierende 
Ausbildung im sogenannten tertiären Bereich 
außerhalb der Hochschulen sowie für die Sekun
darabschlüsse I und II, d ie Beratung im Bildungs
wesen und die Weiterbildung vorgesehen. Wie 
Wissenschaftsminister von Dohnanyi mitteilte, 
rechnet er bezüglich des Bildungsgesamtplanes 
nicht mit einer Bundestagsdebatte vor Februar 
oder März nächsten Jahres. 

UNESCO-Konferenz In Bukarest 
Nach e iner sechsjährigen Pause hat die UNESCO 
erneut zu einer Erziehungsministerkonferenz der 
europäischen Mitgliedstaaten eingeladen. Die Mi
nisterkonferenz, die vom 26. November bis zum 
4. Dezember dieses Jahres in Bukarest stattfindet, 
soll sich ausschließlich mit Hochschulproblemen 
befassen. Dem Bukarester Treffen wird hinsicht
lich der Weiterentwicklung der internationalen 
Hochschulzusammenarbeit große Bedeutung bei
gemessen, weil die UNESCO die einzige große 

internationale Organisation ist, in deren Rahmen 
Ost und West gemeinsame Veranstaltungen zu Bil
dungsfragen durchführen. Schwerpunkte der Be
ratungen werden unter anderem die Entwicklung 
der Hochschulsysteme in den Mitgliedsländern seit 
der ersten UNESCO-Konferenz in Wien 1967 sowie 
die Zulassungspolitik und die quantitative Entwick
lung sein. 

Japan-Stipendien 
Ober den Deutschen Akademischen Austausch
dienst (DAAD) bietet die japanische Regierung 
Stipendien für einen zweijährigen Forschungs
aufenthalt in Japan an. Von April 1974 bis März 
1976 können deutsche Studenten mit einem 
Examen in G eistes-, Sozial-, Naturwissenschaften 
ein solches Stipendium erhalten. Das Stipendium 
schließt auch die Reisekosten und einen Sprach
kurs mit ein . 

EG-Mehrjahresforschungsprogramm 
Die Europäische Kommission in Brüssel hat be
schlossen, die Erforschung der Nutzungsmöglich
keiten der Sonnenenergie mit in ihr Mehrjahres
forschungsprogramm einzubeziehen. Anfänglich 
wurden hierfür 1,5 Mill. RE als Finanzierungsmittel 
bereitgestellt. 

Staatliche Forschungsförderung 
Ein Fünf-Stufen-Modell zur Prioritätenermittlung 
in der staatlichen Forschungsförderung stellte 
Bundesminister Prof. Dr. Horst Ehmke im Rahmen 
eines Vortrages vor der Deutschen Physikalischen 
Gesellschaft in Hamburg zur Diskussion. Die Prio
ritätensetzung hat dementsprechend vom gesamt
politischen Rahmen und den Leitbegriffen aus der 
Regierungserklärung auszugehen. Nicht nur die 
wissenschaftlich-technische Entwicklung, sondern 
auch der Bedarf für solche Entwicklungen und die 
sozialen und gesellschaftlichen Folgen sollen mit 
in die Forschung einbezogen werden. 
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